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Deffentlicher Anzeiger. 


1) Das im Forſtrevier Gurßno, Domainen⸗Rent-Amts Lautenburg belegene 
Forſtetabliſſement Soßno, welches an Hof- und Bauſtellen, Acker, Wieſen und 
Wegen einen Flachen inhalt von 127 Morgen 2 [JR. enthalt, ſoll mit den 
darauf ſtehenden Gebaͤuden, ſoweit ſolche Koͤnigliches Eigenthum find, vom 
iſten Januar 1840 ab, oͤffentlich an den Meiſtbietenden veräußert werden. 

Der diesfallfige Llzitationstermin iſt auf Sonnabend den 24ften Auguſt 
d. J. Vormittags um 10 Uhr im Geſchäftslokal des Domainen: Rent: Amts 
kautenburg zu Guttowo feſtgeſetzt und wird durch den Herrn Domainen- In; 
tendanten Schloß abgehalten werden. 

Anſchlag und Veräußerungsplan, fowie die Veräußerungs- und Lizita⸗ 
tionsbedingungen werden den Kaufluſtigen im Lizitationster min vorgelegt wer⸗ 
den und konnen auch in den letzten 8 Tagen vor dem Termin in der Regiſtra⸗ 
tur des Koͤnigl. Domainen- Rent Amts in Guttowo eingeſehen werden. 

Marienwerder, den Zten Juli 1839. 

Koͤnigliche Preußiſche Regierung. 
Abtheilung fuͤr directe Steuern, Domainen und Forſten. 


2) Die Bernſteinnutzung in den Belaͤufen Pollniß und Hobenkamp des Rs: 
niglichen Forſtreviers Lindenberg, fol im Wege des Meiſtgebots vom 1 ſten Au: 
guſt d. J. ab, wiederum auf ein Jahr verpachtet werden. 


Hierzu iſt ein Termin auf den 12ten Auguſt c. Nachmittags 2 Uhr 
bierſeldſt anberaumt mit dem Bemerken: daß die Hälfte des Meiſtgebots for 
gleich im Termine zur Sicherheit deſſelben ſogleich gezahlt werden muß. 

tindenberg, den 19ten Juli 1839. 

Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter, 
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3) An die im Depoſitorio des Oberkandesgerichts befindliche Neluitionsmaſſe 
des von dem verſtorbenen kudwig v. Szelicki beſeſſenen adlichen Guts antbeils 
Zegartowice im Betrage von 1288 Rihlr. 14 fgr. 11 pf. machen gegenwaͤr⸗ 


tig noch m; RT EE DRRE 
eräger-Domtnicus v. doka wegen einer Forderung von 2296 fl. 20 g 
3 


a) der Schwerdt r. 
b) die Erden des Johann v. Rudnidı + : 


: . 7 gen 
c) der Johann v. Kobielinski 2 3 2 78 

dh) die Anna v. Kuezkeweki geb. v. Szelicka . ; 8 „ 7253: — 
e) der Wladislaus v. Kuezkowski 1 2 : s 36 —:; 

) die Eliſabeth Markewska geb. v. Loka 27 s 22 60 — 


Anſpruͤche. Dieſe ihrem Leben und Aufenthalte nach unbekannten Perfonen 
reſp. deren Erben oder Ceſſtonarien werden aufgefordert, ihre Forderung an die 
gedachte Maſſe binnen 4 Wochen auszuführen, widrigenſalls dieſelbe zur Yu: 
ſtiz⸗Offizianten⸗Wittwenkaſſe abgefuͤhrt werden wird. 
Marienwerder, den 18ten Jun 1839. 
Civil, Senat des Koͤnuiglichen Oberlandesgerichts. 
N . ; . 55 
Verkauf von Grundſtücken. 
Oberlandesgericht zu Marienwerder, 
Nothwendiger Verkauf. 
4) Das Rittergut Klein⸗Ellernitz Nr. 13. fruher Nr. 38, im Kreiſe Grau⸗ 
denz, landſchaftlich abgeſchaͤtzt auf 7673 Rthlr. 28 fgr., zuſolge der nebſt Ho 
pothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſebenden Taxe, ſoll 
am Sten Januar 1840 Vormittags um 10 Ubr an ordentlicher Gerichis⸗ 
ſtelle fubhaſtirt werden. . 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Glaͤubiger als: 8 
1) die Geſchwiſter des Caſimir v. Prondzynski, ** 
2) die Ehefrau des Toͤpfermeiſters Albrecht Paßotta, Joßanne Eliſabeth 
geborne Krakowska, ö f L EM 
3) der Felix Adalbert Krakowski, 8 
oder deren Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, wer: 
den hierzu öffentlich vorgeladen, und alle unbekannte Realpraͤtendenten werden 


aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präeluſton fpäteftens in dleſem Termiue 
zu melden. 4 


S 
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8 MNothwendiger Verkauf. 
Odberlandesgericht zu Marienwerder. - 
5 Das im Thoruſchen Kreiſe belegene Rittergut Chelmonie Nr. 6. (früher 
Nr. 22.) abgeſchaͤtzt auf 38169 Nthle. 21 ſar. 4 pf., zufolge der nebſt Hy: 
potbekenſchein und den Verkaufsbedingungen in der Regiftratur einzuſebenden 
Taxe, ſoll am 19ten Februar 1840 Vormittags um 10 Ubr an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſudhaſtirt werden. 


RNotbwendiger Verkauf. 
Königliches land- und Stadtgericht zu Marienwerder. 
6) Das im Marienwerderſchen Stadtfelde der Semmler genannt belegene zu 
Erbpachtrechten verliehene ehemalige Dienſtland des ftädtifchen Waldwarthes 
(Nr. 3. der Auſſenſeite), auf 367 Rehlr. 23 ſgr. A pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt, 
fall in dem am 29ſten October d. vor dem Herrn Oberlandesgerichts Aſſeſſor 


Henning auſtehenden Termine ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein 
find in der Regiſtratur einzuſehen. 


Nothwendiger Verkauf. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht Graudenz. 
7) Das den Baͤcker Kochſchen Erben gehörige in der Stadt Graudenz in 
der Marienwerderſtraße sub Nro. 3. belegene Grundſtück nebſt Zubehoͤr, ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzt auf 1503 Nehlr. 23 ſgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 


in unſerer Regiſtratur einzuſebenden Taxe, (ol in Termine den 151en Ro 


vember c. Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Rothwendiger Verkauf. 

Land- und Stadtgericht Strasburg. 
8) Das in der Stadt Gollub sub Nro. 40, belegene Grundſtuͤck des Kos 
bann Chriſtlan Breßing, abgeſchaͤtzt auf 241 Rtblr. 15 ſgr., zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 29ſten Oetober d. J. Nachmittags 3 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. Strasburg, den Iſten Juli 1839. 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht, 


Mothwendiger Verkauf. 
tands und Stadtgericht Schwetz. 
) Der dem Carl Bernau gehoͤrige Antheil an dem zu Oſche sub Nro. 79. 
gelegenen Kathengrundſtücke, welches die Witwe Bernau, die Schullehrer Affor: 


x 
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ſchen Eheleute und der Carl Bernau befigen und auf 83 Kehle, 10 far. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzt iſt, fol in termino den Aten November 1839 ſub⸗ 
haſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Schwetz. 

10) Das den Sinſaßen Peter Geddertſchen Eheleuten zugehörige, in Poln. 
Weſtphalen sub Nro. 1. gelegene Bauergrundſtuͤck, welches empftteuliſcher Qua: 
lität iſt, und von welchem die empfiteutiſche Jahre mit dem Jahre 1845 expe⸗ 
riren, ſoll im Termine den 31ſten Oetober 1839 Machmittags 3 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Die auf 2125 Rthlr. 8 ſgr. 4 pf. abſchließende gerichtliche Taxe, kann 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Alle unbekannten Mealprätendenten werden zu obigem Termine hierdurch 
öffentlich vorgeladen. 


Nothwendiger Verkauf. 

Land- und Stadtgericht zu Conitz. 
41) Das sub Nro. 30. in der Mühlenſtraße gelegene Wohnhaus, der Tiſch⸗ 
ler Carl und Caroline Steinertſchen Erben, abgeſchatzt auf 1000 Rthlr. (ge: 
ſchrieben Ein Tauſend Thaler Courant,) ſowie ein zu demſelben gehöriger Ger 
koͤchsgarten im ſogenannten Jeſchke gelegen, abgeſchaͤtzt auf 18 Rthlr. 10 ſgr. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein von dem bezeichneten Wohnhauſe, in unfer 
re Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 25ſten September c, an or; 
dentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 

Conitz, den 15ten Juni 1839. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
land- und Stadtgericht Neuenburg. 
12) Das Kathens und Gartengrundſtuͤck der Friedrich Schuͤtzſchen Eheleute 
auf der hieſigen Vorſtadt, abgeſchaßt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, auf 755 Rehlr. 16 fgr., fol am 29ſten O cs 
tober 1839 an biejiger Gerichtsſtelle melſtbietend verkauſt werden. 


Mothwendiger Verkauf. 
13) Das zu dem Nachlaß der Wittwe Charlotte Henrlette Schneider geb. 
Kruggel gehörige, hiefelbſt sub Nro, 141, des Hypothekenbuchs beirgene Wohn 
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baus, ſoll in termino den 28ſten September d. J. an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle bieſelbſt Schulden halber ſubhaſtirt werden. 
Die auf 150 Nihlr. abſchließende Taxe, iſt in unſerer Regiſtratur einzu 
ſehen. Schlochau, den 13ten Juut 1839. 2 
Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


MNothwendiger Verkauf. ; 
14) Das bieſelbſt sub Nro. 154. belegene, den Amtslandreiter Kuͤhnſchen 
Eheleuten gehörige bürgerliche Grundftüc, gerichtlich torire auf 180 Riplr., 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll in termino den 29ſten October c. an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
baſtirt werden. 
Schlochau, den 13ten Juli 1839. 
Koͤnigliches kand- und Stadtgericht. 
i Mochwendiger Verkauf. 
Land und Stadtgericht Mewe. 

15) Das zur Erbpaͤchter Pohlſchen erbſchaftlichen tiquidationsmaſſe gehörige, bies 
ſelbſt vor dem Waſſerther unter der Servisnummer 205. und der Hypothekennum⸗ 
mer 155. belegene Grundſtück, beſtehend aus einer Kathe, einer Scheune, einem 
Gartenhaus, einem Remifeplag, einem Dbft: und Gekoͤchsgarten, abgeſchaͤtzt zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein einzuſehenden Taxe auf 606 Niblr. 10 fgr. fol in 
termino den Iren October c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. 
16) Das in Tuͤtz und zwar in der ſogenannten Koͤnigsſtraße belegene, dem 
Aderbürger Ernſt Hagen gehorige noch nicht voͤllig ausgebaute Wohnbaus 
nebſt Hofraum und Stallung, ſowie eine dem Eenſt Hagen gehörige im ſoge⸗ 
nannten Schulzendorfer Felde belegene Hufe Acker, zufammen abgeſchaͤtzt auf 
555 Riblr., fol im Wege der nothwendigen Subhaſtation in termino den 
28ſten September c. Vormittags 10 Uhr meiſtbietend an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle hieſelbſt verkauft werden. 
Zugleich werden alle etwanigen unbekannten Realprätendenten aufgefordert, 
ſich ſpaͤteſtens in dem anberaumten Termine zu melden. 
Tütz, den 22ſten Mal 1839. 
Adeliches Schloß und Stadtgeticht. 
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Land, und Stadegericht zu Cul m. f 
57) Das dem Muller Gottlieb Hinz zugehoͤrige, von den Pilewitzer Guͤtern 
au Hppothekenbuche nech nicht abdgeſchriebene Erbpachtsmüßhlengrundſtück zu 
Piss, Piasti Mühle genannt, abgeſchaͤtzt auf 726 Role 29 far, 6 pf., zu⸗ 
folge ber nebſt Atteſt über den Realzuſtand des Grunoſtuͤckes, in der Regiſtra⸗ 
zur einzuſedenden Taxe, fol am Öten September c. an ordentlicher Gerichts⸗ 
telle ſubhaſtirt werden. Die dem Aufenthalte nach unbekannten Jutereſſenten: 
1) der Beſitzer Gottlieb Hinz, N br 
2) Albrecht v. Dzialewoli oder deſſen Erben als Gläubiger, und 
3) Ignatz oon Zulkiewskl oder deſſen Erben, als Glaͤubiger 
werden hierzu oͤffentlich vorgeladen. Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden 


aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Praͤclkuſion, ſpaͤteſtens in dieſem Termine 
zu melden. | 


14 


18) Das dem Schweinehaͤndler Joharn Bielawski zugehoͤrige Grundſtüͤck in 
der Stadt Culm sub Nro. 129., abgeſchaͤtzt auf 369 Rthlr. 3 far. 4 pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am zten September e. Vormittags 12 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Kammergexichts⸗Aſſeſſor Petri, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

dem Aufenthalce nach unbekannten Adalbert und Marianna geborne 
Brzeska — Kowalkowskiſchen Erben werden als Glaͤubiger hierzu öffentlich vor 
geladen. Eulm, am 19ten April 1839. 

Königliches Land- und Stadtgericht. 


19) Die den Ackerbuͤrger Joſeph und Anna Wilbelmine geb. Grüßzmacher m 
Panzramſchen Eheleuten geboͤrigen, bieſelbſt belegenen Grundſtücke beftepend: 
1) aus einem, in der ſogenannten Koͤnigoſtraße belegenen Wohnbauſe nebſt 
Hofraum und Stallgebäude, ö 
2) einer, am ſogenannten Schlopper Ende belegenen Scheune. 
3) einem, in dem ſogenannten Mellenthiner Felde belegenen Ackerplan nebſt 
einer Wieſe in der ſogenannten großen Wiefe, und ſieben Morgen Weide, 
zufolge der in unſerer Regiſtratur einzufehenden Taxe, gerichtlich auf 1011 
Tbaler abgeschätzt, follen im Wege der Exekution in termino den Aren Sen 
tember c. Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelie ſubhaſtirt werden. 
Zugleich werden die unbekannten Realprätendenten aufgefordert, ſich ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem angeſetzten Termine mit ihren etwanigen Anſpruͤchen zu melden. 
Tuͤtz, den 2ten May 1839. 


Adeliches Schloß und Stadegericht. 
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20) Das ber Frau Rendant Jahn geberige, in der Herrenstraße Fieſcket Er 
legene Wohnhaus, ſoll aus freier Hand verkauft werden. Kauffuſt ige weions 
‚erfucht, ihre Gebote in dem zur Berſteigerung auf den tſten Rug uſt Vor⸗ 
mittags in meiner Behauſung anberaumten Termine abzugeben. Der Kontrakt 
kann bel einem annehmbaren Gobote ſofort abgeſchloſſen werden. Ich bin be 
reit jede Auskunft zu ertheilen. 
Marienwerder, den Orten Juli 1839. Der Juſtizcommiſfar John. 
Verpachtung. 
21) Die Windmüßle und die Krugwirthſchaft zu Ludwigsdorff bei Freiſtadr, 
ſollen wo moͤglich zuſammen an einen Pächter, aber nur einen ſach verſtaͤndigen 
Müller, der auch Caution zu ſtellen im Staude iſt, von Martini d. J. ad 


verpachtet werden, wozu Termin auf den 30ſten Juli e. Nachmittags um 2 
Ubr im Hofe zu kudwigsdosff anſteßt. 


Aar e. 

22) Ein im Wege der Exekution abgepfaͤndetes Pianoforte, ſoll am Itften 
Auguſt c. um 10 Uhr Vormittags in dem hieſigen Gerichtslokal oͤffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 

Roſenberg, den 16ten Juli 1839. 

Koͤniglich Preutziſches Stadtgericht, 
Pferde: Auktion. 

23) Am t7ten Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr, ſollen bei dem Koͤniglichen 
Landgeſtuͤt hierſelbſt, ungefähr 8 größtentheils jüngere Hengſte gegen gleich bare 
Bezahlung oͤffenklich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Marienwerder, den 19ten Juli 1839. 

Der Landſtallmeiſter von Weſtpreußen. Meißner. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
24) Der Muͤhlenbeſitzer Petrich zu Neuwüußl beabſichtiget in Verbindung mit 
der Mahlmuͤble einen Gang zu erbauen, in welchem Graupe gefertigt, und 
unter der Schneidemuͤhle eine kohſtampe anzubringen, welche Werke jedoch nur 
dann in Bewegung geſetzt werden konnen, wenn die Hauptwerke, Mahl- und 
Schneidemuͤhle ruhen. N 

Die Muͤhle des Petrich wird durch das in dem vorliegenden Teiche ſich 


verſammelnde Waſſer in Betrieb geſetzt und befindet ſich in demſelben bereits 
eiu Merkpfahl, | 
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Die Stellung der Muhle fol auch durch die oben bemerkten Anlagen nicht 
verändert werden. N 

In Gemäß beit der §§. 6. und 7. des Edikts vom 28ſten October 1810 
wird dies mit dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß jeder, der durch 
dieſe Aulage eine Gefährdung feiner Rechte betürchter, binnen 8 Wochen prä: 
xluſtoiſcher Friſt feinen Widerſpruch ſowohl bei der Landespolizeibehoͤrde, als 
gleichzeitig auch bei dem Bauherrn einzulegen hat. — 

Conitz, den 11ten Juli 1339, Koͤnigliches Landraths⸗Amt. 


25) Der Müplendefiger Buͤttner zu Bruchmehle beabſichtigt feine Muͤhlen⸗ 
werke durch den Anbau einer Walk und Delmüple zu erweitern, ohne jedoch 
eine Veränderung des bisherigen Waſſerſtandes noͤtbig zu machen. 

Jeder, der durch dieſe Anlage eine Geſaͤhrdung ſeiner Rechte beſorgt, 
wird daber aufgefordert, feinen Widerfprud in 8 Wochen präcluſtviſchet Friſt 
nach 5. 7. des Geſetzes vom 28ſten October 1810 bier anzumelden. 

Schlochau, den 30ſten Juli 1839. Der Landrath. 


26) Der Rittergutsbeſitzer v. Schwanenfeld beabſichtigt in ſeiner Brennerei 


5 


zu Sartowitz einen Cylinder als Dampfentwickler aufzuſtellen. 

Nach Anleitung des Geſetzes vom 6ten Mai 1838 werden alle diejenigen, 
welche durch dieſe Anlage eine Gefaͤhrdung ihrer Rechte befürchten, aufgefor⸗ 
dert, ihre Einwendungen dagegen binnen vier Wochen praͤkluſiolſcher Friſt ans 
zuzeigen und gehörig zu begründen. 

Schwetz, den 12ten Juli 1839. Der Landrath. 

27) Ein junger Menſch wünſcht bei der Landwirthſchaſt in Kondition zu kom: 
men; iſt der deutſchen und polniſchen Sprache maͤchig. Das Nähere iſt beim 
Gaſtwirth Herrn Froͤlich in Marlenwerder zu erfragen. 


28) Capfallen verschiedener Größe von 100 Rihlr. an bis zu mehreren 1000 
Mthlr., ſollen auf ſichere Grundſtuͤcke bypothekariſch ausgeliehen werden. Näbe⸗ 
res im Commiſſions - und Sped. Comtoir Ju Danzig, Bootsmannsgaſſe Nr. 1179. 
29) 100 Stuͤck Hammel 4 und Sjäprig, ſtarkes Vieh, deren Wolle in dieſem 
Jahre mit 60 Rthlr. bezahlt worden, ftehen zum Verkauf in adel. Groß 
tinowiec bei Lobau. f 
30) Eine Stelle für einen Oeconomie⸗ zehrling if beim Unterzeichneten jegt 
offen, und die Aufnahme Bedingungen bei ihm zu erfahren.. 
Morsk bei Schwetz, den 17ten Juli 1839, Suthboff. 
5 * 
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